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Fortschreibung der Standardisierten Bewertung 
- das Seminar

20. - 21. Oktober 2022 in Stuttgart
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Fortschreibung der Standardisierten Bewertung - das Seminar

Mit der Änderung des Gemeindeverkehrsfi nanzierungsgesetzes vom 6. März 2020 
wurden die Rahmenbedingungen nach langer Diskussion endlich verbessert. Die 
Absenkung der erforderlichen Mindestprojektvolumina für eine Inanspruchnahme von 
Bundesfi nanzhilfen, die Ausweitung der Fördertatbestände über reine Bau- und 
Ausbaumaßnahmen von Verkehrswegen hinaus und die Erhöhung der jährlichen 
Finanzierungszusage des Bundes in die Vorhaben des GVFG-Bundesprogramms sind 
geeignet, mehr Investitionen als bisher in schienengebundene Verkehrsanlagen zu 
ermöglichen.

Das Verkehrsministerium startete vor etwas mehr als einem Jahr den Prozess der 
Fortschreibung der Standardisierten Bewertung.

In diesem Seminar möchten wir Sie aus erster Hand über die Änderungen des Verfah-
rens und die neuen Bestandteile informieren.
Nach aktuellem Stand werden zahlreiche Verbesserungen erreicht, die von der Höher-
bewertung von vermiedenen Treibhausgas-Emissionen und der stärkeren Gewichtung 
des Fahrgastnutzens bei auf den ÖPNV umsteigenden Fahrgästen bis zur Anrechnung 
des Nutzens von Investitionen in Barrierefreiheit und Brandschutz reichen.

Welche Ziele verbindet der Bund mit dem jetzt erreichten Stand und wie geht es weiter? 
Was sagen die Länder und wie kommen die Projekte nun voran? 
Welche Hilfestellungen erhalten Planer und Projektbüros? Weitere Nutzenkomponen-
ten werden im Regelverfahren und in der zusätzlich integrierten Nutzwertanalyse 
fakultativ zur Anrechnung gebracht. 
Welche zusätzlichen Prozessverbesserungen sind noch notwendig um noch mehr und 
schneller Infrastrukturprojekte umzusetzen?

Auch nach der nun aktuellen Fortschreibung werden die Bemühungen zu einem 
weiteren Aufwuchs der Mittel und zu einer Abbildung der Verkehrswende im Bewer-
tungsverfahren weitergehen. Die Erreichung der Klimaschutzziele von Paris hat oberste 
Priorität. Mit welchem Regelwerk ist es zu scha� en, um Deutschland auf den 1,5-Grad-
Pfad zu bringen? Diskutieren Sie mit!

Zielgruppe
Zuwendungsgeber und Behörden, Länderministerien und Kommunalverwaltungen, 
Vekehrsunternehmen und Aufgabenträger, Projektträger und Projektplaner, Inge-
nieurbüros und Consultants sowie Verbände und Fachpolitik. 

Projekte

Bundesfi nanzhilfen
Investitionen

Förderetat
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DAS PROGRAMM

12:00 Uhr
Eintre� en der Teilnehmenden und Mittagsimbiss 

13:00 Uhr
Begrüßung und Vorstellung
Dr. Till Ackermann, Volkswirtschaft und Business Develope-
ment, Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e.V. (VDV)

13:10 Uhr
Die Finanzierung des ÖPNV und die Aufgabenstellung der 
Standardisierten Bewertung aus Sicht des Bundes
Ministerialrat Ansgar Dönges, Leiter Referat E22, Bundesminis-
terium für Digitales und Verkehr (BMDV)

13:30 Uhr
Die Finanzierung des ÖPNV und die Aufgabenstellung der 
Standardisierten Bewertung aus Sicht der Freie und
Hansestadt Hamburg
Raimund Brodehl, Abteilungsleiter Verkehrspolitik, Freie und 
Hansestadt Hamburg, Behörde für Verkehr und Mobilitätswende

13:50 Uhr
Fragen und Diskussion

14:00 Uhr
Ergebnisse der Fortschreibung der Standardisierten
Bewertung - Überblick
Dr. Martin Arnold, Senior Partner, Intraplan Consult GmbH

15:00 Uhr
Ka� eepause

20.10.2022 20.10.2022

15:30 Uhr
Neue Verfahrensbausteine und Nutzenkomponenten, Teil 1
> Stefan Tritschler, Geschäftsführer,
   VWI Stuttgart GmbH
> Dr. Martin Arnold, Senior Manager,
   Intraplan Consult GmbH

Fragen aus dem Publikum

17:00 Uhr
Ka� eepause

17:15 Uhr
Beispielhafte Projektergebnisse und wünschenswerte
Bausteine - Die U5 Hamburg und die Verkehrswende        
Michael Heidrich, Leiter Verkehr und Umwelt, HOCHBAHN U5 
Projekt GmbH

17:45 Uhr
Ende des Veranstaltungstages

18:30 Uhr
Gemeinsame Abendveranstaltung

Abteilungsleiter Verkehrspoli-
tik
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DAS PROGRAMM

09:00 Uhr 
Begrüßung zum zweiten Tag
Dr. Till Ackermann, Volkswirtschaft und Business Develope-
ment, Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e.V. (VDV)

09:05 Uhr
Neue Verfahrensbausteine und Nutzenkomponenten, Teil 2
> Stefan Tritschler, Geschäftsführer,
   VWI Stuttgart GmbH
> Dr. Martin Arnold, Senior Manager, 
   Intraplan Consult GmbH

10:30 Uhr
Ka� eepause

11:00 Uhr
Das GFVG und der zukünftige Mittelbedarf für den Ö� entlichen 
Verkehr
Dr. Sebastian Rehse, Fachbereichsleiter für ÖPNV-Finanzie-
rung, Demografi e und ländliche Räume,
Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e.V. (VDV)

11:20 Uhr 
Standi 2016+ - Wie geht es weiter?
Paneldiskussion unter Moderation von Dr. Till Ackermann
> Ministerialrat Ansgar Dönges, Leiter Referat E22,  Bundesmi- 
   nisterium für Digitales und Verkehr (BMDV)
> Egbert Neumann, Leiter Abteilung Verkehr, Ministerium für       
   Infrastruktur und Landesplanung, Brandenburg (angefragt)
> Anke Münker-Tiedge, Referatsleiterin Eisenbahn, Hessisches
   Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen   
> Dr. Jan Schilling, Geschäftsführer für den Bereich Ö� entlicher 
   Personennahverkehr, 
   Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e.V. (VDV)
> Dr. Martin Arnold, Senior Manager,Intraplan Consult GmbH

12:15 Uhr 
Abschluss der Veranstaltung um Mittagsimbiss

21.10.2022
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Dr. Till Ackermann
Volkswirtschaft und Business Developement,
Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e.V. (VDV)

Dr. Martin Arnold
Intraplan Consulting GmbH

Raimund Brodehl
Freie und Hansestadt Hamburg 
Behörde für Verkehr und Mobilitätswende

Ministerialrat Ansgar Dönges
Bundesministerium für Digitales und Verkehr (BMDV)

Michael Heidrich
HOCHBAHN U5 Projekt GmbH

Anke Münker-Tiedge
Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und 
Wohnen

Egbert Neumann (angefragt)
Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung, 
Brandenburg

Dr. Sebastian Rehse
Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e.V. (VDV)

Dr. Jan Schilling
Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e.V. (VDV)

Stefan Tritschler
VWI Stuttgart GmbH

Veranstaltungsort
Parkhotel Stuttgart Messe Airport
Filderbahnstraße 2
70771 Leinfelden-Echterdingen

Teilnahmegebühr
945,- € zzgl. MwSt.

825,- € zzgl. MwSt.
Sonderpreis für Beschäftigte aus Unternehmen, die Inhaber 
einer VDV-Akademie Card sind

Anmeldung
Online unter www.vdv-akademie.de/tagungen/

Oder nutzen Sie den QR-Code:

UNSER MODERATOR

UNSERE REFERIERENDEN

VDV-Akademie GmbH | Kamekestraße 37 – 39 | 50672 Köln | T 0221 57979-173 | akademie@vdv.de | www.vdv-akademie.de

INFORMATIONEN


